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Teil1l Hinweise und Unterlagen zur Kartenbenutzung






Einleitung

Der vorliegende Band 2 des SADS enthalt als Hauptbestandteil die in den Kommentaren in Band 1 erwahnten Karten. Zuvor
ist im Anschluss an diese Einleitung eine nach Kantonen geordnete, systematische Liste der Aufnahmeorte, in der in den
Kommentaren befolgten Reihenfolge in drei geographischen ,Bandern’ von West nach Ost, zusammengestellt: Basel-Stadt,
Basel-Landschaft, Solothurn, Aargau, Ziirich, Schaffhausen, Thurgau, St. Gallen, Appenzell; Freiburg, Bern, Luzern,
Nidwalden, Obwalden, Zug, Schwyz, Uri, Glarus, Graubiinden; Wallis, vgl. Band 1, S. 24. Darauf folgt eine alphabetische
Liste der Kantone und Aufnahmeorte, die es erlaubt, von den in den Kommentaren genannten Ortspunkten aus iiber die in
der Liste angegebene laufende Nummer den entsprechenden Ort auf der darauf folgenden Karte mit dem Ortsnetz der 383
SADS-Aufnahmeorte zu suchen. Dazu kann insbesondere auch die zweite Karte mit dem Ortsnetz konsultiert werden, auf
der die Reihenfolge der Aufnahmeorte pro Kanton, die wiederum grob Bandern von West nach Ost folgt, mit farbigen
Hilfslinien angegeben ist. Auf der dritten Karte (Kantone und Regionen) sind zur allgemeinen Orientierung die
Kantonsgrenzen verdeutlicht und die in den Kommentaren verwendeten Regionalbezeichnungen in ihren ungefdhren
Geltungsbereichen eingetragen.

Die 216 thematischen Karten, die in der Tradition des Sprachatlas der deutschen Schweiz als Punkt-Symbol-Karten gestaltet
sind, d. h. mit ortsbezogener Wiedergabe der Varianten durch ein Symbol, sind anschliessend in Teil 2 in der Reihenfolge der
Kommentare von Band 1, also inhaltlich gruppiert, zusammengestellt, beginnend mit Karten zur Nominalphrase, darauf
folgend solchen zur Verwendung ausgewé#hlter Pronomina, Karten zur Verbalgruppe, zur sekundéren Pradikation und zur
Junktion. Die allgemeinen Prinzipien der Kartierung sowie die je nach Kartentyp und Frage verschiedenen Arten der
Datengrundlage sind in Band 1, Kap. 2.2 (S. 28-30) dargestellt.

Im Folgenden sollen hier daher lediglich einige Hinweise zur Gestaltung der Karten zusammengestellt werden, um eine
gezielte erste Orientierung zu ermdglichen. In jedem Fall sind zum vollen Verstdndnis und zur Interpretation der Karten die
jeweils zugehorigen Kommentare zu konsultieren, die tiber die Typisierung der Daten sowie die genauen Zahlenverhéltnisse
Auskunft geben.

Alle Karten sind links oben mit einem Titel versehen, der sich auf den Titel des zugehdrigen Kommentars mit identischer
laufender Nummer und Angabe der Thematik bezieht und angibt, um welchen Kartentyp es sich handelt: Hauptkarte,
Prozentkarte, Akzeptanzkarte, Beikarte oder Vergleichskarte die, soweit vorhanden, immer in dieser Reihenfolge
erscheinen. In der zweiten Titelzeile sind die Fragenummer und der abgefragte Satz sowie der jeweilige Fragetyp
(Ankreuzfrage, Ubersetzungsfrage, Ergédnzungsfrage) in abgekiirzter Form (A, U, E) angegeben, auf dem das dargestellte
Material beruht. Die Fragenummer setzt sich aus der Nummer des Questionnaires sowie der jeweiligen Nummer der
Einzelfrage zusammen, z.B. ergibt sich fiir die erste Frage im 1. Questionnaire die Nummer I.1, vgl. Band 1, S. 7. Zu jeder in
einem Kommentar behandelten Frage gibt es mindestens eine sogenannte Hauptkarte, die die grundlegende Verteilung der
wichtigsten Varianten darstellt und dabei zwischen Einzel- und Mehrfachnennung am Ort unterscheidet.! Ohne besondere
Angabe sind die Karten zu Ankreuzfragen jeweils auf die Préaferenz einer Variante bezogen, mit Ausnahme von 1.13, IV.29,
IV.33,1V.38, vgl. dazu die Ausfithrungen in Band 1, S. 21. Falls eine Prozentkarte erstellt wurde, gibt diese die Prozentwerte
der Varianten an jedem Aufnahmeort mit Bezug auf die Gesamtheit aller brauchbaren Varianten wieder, s. dazu Band 1, S. 30.
Akzeptanzkarten zeigen auf, wo eine Variante akzeptiert wird im Vergleich mit deren Priferenz.

Zusatzliche Beikarten konnen sehr unterschiedlich gestaltet sein. Sie konnen sich prézisierend auf einzelne Gesichtspunkte
beziehen, aber auch Material zum Kartenthema aus anderen Fragen darstellen. In diesem Fall ist die im Titel angegebene
Fragenummer natirlich nicht mit derjenigen der Hauptkarte identisch. Was genau dargestellt wird, ist dem zugehorigen
Kommentar zu entnehmen. Bei Vergleichskarten sind alle Fragenummern angegeben, deren Material auf der Karte dargestellt
ist. Die Zusammengehorigkeit von Karten zu einem Kommentar ergibt sich tiber die laufende Nummer im Kartentitel, die
derjenigen des Kommentars entspricht. Wie viele Karten zu einer Frage vorhanden sind, hingt von den jeweiligen
Erfordernissen bei der Darstellung des Materials zu einem bestimmten Phanomen ab. Sind neben der Hauptkarte noch weitere
Karten vorhanden, sind diese im Kommentar genannt, aus dem sich dann auch die Hintergriinde der Auswertung ergeben.

1 Die beiden Hauptkarten bei » Frage IV.38 (S. 48, 49) folgen einer anderen Logik und stellen eigentlich Prozentkarten zur Akzeptanz dar.

Auf jeder Karte befindet sich ausserdem rechts oben eine Legende, die die abgebildeten Symbole und Farben erlautert bzw.
aus der im Falle von Prozentkarten hervorgeht, welche Varianten mit welchen Farben kodiert sind. Bei Akzeptanzkarten
wird hier spezifiziert, welche Variante Grundlage der Kartierung der akzeptierten Nennungen im Vergleich mit den
praferierten Nennungen ist (akzeptiert vs. praferiert). Die Symbolisierung mit grauen und schwarzen Punkten fiir Akzeptanz
und Préferenz ist fiir alle Akzeptanzkarten einheitlich.

Alle Karten zeigen den gleichen Ausschnitt, der die Position unseres nicht mit exakten Grenzlinien abgegrenzten
Deutschschweizer Untersuchungsgebiets innerhalb der Schweiz erkennen lasst, auch wenn die dargestellte Variante
eventuell nur einen Teil des Gebiets betrifft. Die Karten basieren auf einer georeferenzierten Basiskarte, auf der neben
Fliissen und Seen ein Relief erkennbar ist, das die Interpretation der geographischen Verteilung gerade in den alpinen
Gebieten erleichtern soll. Zusétzlich sind auch die Kantonsgrenzen und -siglen (vgl. die folgenden Listen, S.12-15)
angegeben, die auch in den Kommentaren eine wichtige Orientierung darstellen. Die Ortspunkte sind als kleine Piinktchen
erkennbar, neben denen im Normalfall die Symbole positioniert sind. Wenn nur das Piinktchen vorhanden ist, liegt keine
Nennung der dargestellten Variante(n) am Ort vor. Die genaue Identifizierung der Ortspunkte ist iber den Vergleich der im
vorliegenden Band enthaltenen Karte mit dem Ortsnetz, das die Ortsnamen enthélt, moglich.

Zu den Prinzipien der Symbolisierung sind wiederum die genaueren Ausfithrungen in Band 1, S. 29-30 zu vergleichen. Hier sei
lediglich erwahnt, dass die normalerweise schwarz-weiss gehaltenen Hauptkarten generell auf der Unterscheidung von Einzel-
und Mehrfachnennungen am jeweiligen Ort basieren, ohne die genauen, von Ort zu Ort und von Frage zu Frage schwankenden
Gesamtzahlen zu beriicksichtigen, was auch fiir die Akzeptanzkarten gilt. Wenn an einem Ort mehrere Varianten gelten, ist das
an dem Vorkommen mehrerer Symbole erkennbar. Wir waren ausserdem bemiiht, tiber thematisch verwandte Karten hinweg
moglichst gleiche Symbole fiir dieselben Merkmale zu verwenden, was aber nicht grundsatzlich durchgefithrt werden konnte.
Die Prozentkarten weisen mehrfarbige Kreisdiagramme auf, bei denen die auf der Hauptkarte durch einen waagrechten Strich
angegebene (meist haufigste) Variante in grau dargestellt ist, um auch hier eine ,leichte’ Symbolisierung zu erreichen. Die
Symbolisierung der Beikarten folgt dem Zweck des dargestellten Materials. Sind Varianten aus Zusatzmaterial dargestellt, wird
in der Regel dieselbe Symbolisierung verwendet wie auf der entsprechenden Hauptkarte, um die Vergleichbarkeit zu
gewihrleisen. Die Symbolisierung von Vergleichskarten erfolgt meist mithilfe farbiger Quadrate, die manchmal auch in
Beikarten (z.B. auf Beikarte 1.2.2), selten auch in Hauptkarten (vgl. die Hauptkarten zu 3.1.4-3.1.6) verwendet werden. Die
Quadrate sind stets in einer bestimmten Konfiguration an den Ortspunkten angeordnet. So sind etwa bei Karte 1.2.4 die beiden
Quadrate so nebeneinander positioniert, dass das blaue Quadrat immer links steht. Stehen dann zwei blaue Quadrate
nebeneinander, kann daraus geschlossen werden, dass diese zu zwei unterschiedlichen Ortspunkten gehoren. Das gilt
entsprechend auch fiir Karten mit einer grosseren Zahl an Quadraten, wie etwa auch fiir die Beikarte zu 3.2.4 (vgl. den
Kartenausschnitt unten); das griine Symbol steht also immer schrag rechts unter dem blauen Symbol, auch wenn das rote
Symbol genau unterhalb des blauen fehlt. Genauso konnen graue Symbole jeweils dem Ortspunkt rechts davon zugeordnet

werden, auch wenn hier eventuell durch das Fehlen des roten

{ L} | B Y und blauen Symbols eine kleine Liicke entsteht. Die An-
1. m n__m L. ordnung, die einer gedachten Doppelreihe von je drei farbigen
N ..- e r_ Symbolen mit festen Positionen entspricht, bleibt also auch
-..% I - .' ' beimFehlen einzelner Symbole immer gleich. Die Anordnung

C der Quadrate ist jeweils in der Legende angegeben.
= 1 L .5 Fiir die Zitation der Karten empfehlen wir den Bezug auf die
- Seitenzahlen, also etwa folgendermassen: SADS 2: 114. Diese
i : ] =] Grundangabe kann beliebig durch inhaltliche Zusitze er-

o . B m

weitert werden, etwa SADS 2: 114 (3.3.4) oder SADS 2: 114

h | - (3.3.4 lassen).
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Basel-Stadt BS
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Bettingen

Basel-Landschaft BL
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Schonenbuch
Muttenz
Pratteln
Maisprach
Liesberg
Laufen
Ettingen
Aesch

Ziefen
Liestal
Holstein
Zunzgen
Buckten
Gelterkinden
Langenbruck
Roggenburg

Solothurn SO

O 0 N N U W N

e
B W N = O

Kleinlitzel
Metzerlen
Erschwil
Nunningen
Welschenrohr
Aedermannsdorf
Miimliswil
Rickenbach
Stiisslingen
Bettlach
Solothurn
Aeschi

Bibern
Schnottwil

Aargau AG
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Magden
Mohlin
Stein
Kaisten
Leibstadt

Villigen
Baldingen
Siglistorf
Kaiserstuhl
Wegenstetten
Oberhof
Frick

Aarau
Densbiiren
Elfingen
Lenzburg
Lupfig

Brugg
Birmenstorf
Hagglingen
Niederrohrdorf
Wiirenlos
Riken
Aarburg
Zofingen
Muhen
Kirchleerau
Teufenthal
Boniswil
Menziken
Boswil
Bremgarten
Merenschwand
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Stadel

Rafz

Eglisau

Bilach

Rorbas

Flaach
Marthalen
Neftenbach
Andelfingen
Unterstammheim
Ellikon a.d.T.
Niederweningen
Urdorf
Regensberg
Rimlang

16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42

Zirich
Bassersdorf
Fallanden
Ninikon
Ilnau
Winterthur
Pfaffikon
Turbenthal
Elgg
Bauma
Sternenberg
Hedingen
Stallikon
Rifferswil
Kappel a. A.
Langnau a. A.
Thalwil
Widenswil
Hiitten
Kiisnacht
Meilen
Forch

Egg

Uster

Griit
Baretswil
Wald

Schaffhausen SH

O 00 N1 N U W N =
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Hallau
Wilchingen
Schleitheim
Géchlingen
Merishausen
Schaffhausen
Bibern

Ramsen

Stein am Rhein
Buchberg

Thurgau TG

BW DN =

Basadingen
Ermatingen
Hiittwilen
Mammern

5  Frauenfeld
6  Homburg

7  Lustdorf

8  Triboltingen
9  Weinfelden
10 Neukirch

11 Birwinken
12 Bottighofen
13 Sitterdorf

14  Amriswil

15 Kesswil

16 Romanshorn
17  Roggwil

18  Waingi

19  Fischingen

St. Gallen SG
Wil
Kirchberg
Mosnang
Flawil
Degersheim
Andwil

St. Gallen
Morschwil
Rheineck
Berneck
Altstatten
Diepoldsau
Rapperswil
Eschenbach
Ricken
Krinau
Wattwil
Ebnat-Kappel
Brunnadern
Sennwald
Oberriet
Benken
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_
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Schénis
Amden
Stein
Quarten
Walenstadt
Flums

N DN DN DN DY
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29 Wildhaus

30 Grabs

31 Sevelen

32 Wartau

33  Mels

34 Weisstannen
35 Pfafers

36 Valens

37 Vittis

Appenzell Ausserrhoden AR

Herisau
Waldstatt
Urnasch
Biihler
Gais
Trogen
Heiden

NN G W =

Appenzell Innerrhoden Al

1  Haslen
2 Appenzell
3 Brilisau

Freiburg FR

Murten
Freiburg
Gurmels
Dudingen
Tafers
Heitenried
Ueberstorf
Giffers
Plaffeien
Schwarzsee
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Jaun

Bern BE

Ligerz
Tiischerz
Busswil b.B.
Pieterlen
Diessbach b.B.
Biiren a. A.
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10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52

Wengi
Grafenried
Utzenstorf
Wynigen
Wangen a. A.
Niederbipp
Bleienbach
Ursenbach
Langenthal
Huttwil
Melchnau
Erlach

Ins

Tauffelen
Aarberg
Frauenkappelen
Meikirch
Rapperswil
Bern
Minchenbuchsee
Ittigen
Krauchthal
Lutzelflih
Sumiswald
Langnau

Trub

Fankhaus
Laupen
Neuenegg
Schwarzenburg
Riieggisberg
Belp

Rubigen

Worb
Oberwichtrach
Konolfingen
Signau
Rothenbach i.E.
Schangnau
Guggisberg
Seftigen

Thun
Steffisburg
Reutigen

Spiez
Faulensee
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53 Leissigen

54 Interlaken

55 Habkern

56 Iseltwald

57 Brienz

58 Meiringen

59 Innertkirchen
60 Guttannen
61 Gadmen

62 Diemtigen
63 Boltigen

64 Zweisimmen
65 Saanen

66 Gsteig

67 Matten

68 Lenk

69 Reichenbach
70 Frutigen

71 Kiental

72 Adelboden
73 Kandersteg
74 Wengen

75 Lauterbrunnen
76  Miirren

77  Grindelwald
Luzern LU

1 Pfaffnau

2 Dagmersellen
3 Triengen

4  Aesch

5 Zell

6  Willisau

7 Grosswangen
8  Sursee

9  Ruswil

10  Sempach

11  Neuenkirch
12 Romerswil
13 Eschenbach
14 Wolhusen
15 Entlebuch
16  Schipfheim
17  Escholzmatt
18 Marbach

19 Flahli

20 Malters

21 Luzern

22 Horw

23 Weggis

Nidwalden NW

1 Stans
2 Buochs
3 Wolfenschiessen

Obwalden OW

Alpnach
Sarnen
Giswil
Lungern
Melchtal
Engelberg

AN U W DN =

Zug ZG

1 Hiinenberg
2 Rotkreuz

3  Zug

4  Walchwil

5  Menzingen
6  Oberégeri

Schwyz SZ

Wollerau
Einsiedeln
Lachen
Innerthal
Tuggen
Kiissnacht
Brunnen
Schwyz
Alpthal
Muotathal
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11 Oberiberg

Uri UR

Isenthal
Altdorf
Unterschiachen
Maderanertal
Gurtnellen
Goschenen
Andermatt
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Glarus GL

Obstalden
Nifels
Mollis
Glarus
Schwanden
Luchsingen
Linthal
Engi

Elm

O 00 N N U W N

Graubiinden GR

Flasch
Jenins
Malans
Schiers
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5  Kiblis

6  St. Antonien
7  Klosters

8  Untervaz

9  Trimmis

10 Tamins

11  Chur

12 Churwalden
13 Langwies

14 Arosa

15 Davos

16 Obersaxen
17 Vals

18 Safien

19 Rheinwald
20 Thusis

21 Mutten

22  Wiesen

23  Davos Monstein
24 Avers

Wallis VS

Salgesch
Inden

Agarn
Guttet-Feschel
Steg

Ferden

N W N -

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23

Blatten
Biirchen
Ausserberg
Visp
Visperterminen
St. Niklaus
Randa
Zermatt
Saas-Grund
Brig

Simplon Dorf
Morel

Betten

Fiesch

Binn
Reckingen
Oberwald

13
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Aargau AG

Aarau
Aarburg
Baldingen
Birmenstorf
Boniswil
Boswil
Bremgarten
Brugg
Densbiiren
Elfingen
Frick
Hagglingen
Kaiserstuhl
Kaisten
Kirchleerau
Leibstadt
Lenzburg
Lupfig
Magden
Menziken
Merenschwand
Mohlin
Muhen
Niederrohrdorf
Oberhof
Riken
Siglistorf
Stein
Teufenthal
Villigen
Wegenstetten
Wiirenlos
Zofingen

13
24

7
19
29
31
32
18
14
15
12
20

9

4
27

5
16
17

1
30
33

2
26
21
11
23

8

3
28

6
10
22
25

Appenzell Ausserrhoden AR

Biihler
Gais
Heiden
Herisau
Trogen
Urnésch
Waldstatt
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Appenzell Innerrhoden Al

Appenzell
Briilisau
Haslen

Basel-Landschaft BL

Aesch
Buckten
Ettingen
Gelterkinden
Holstein
Langenbruck
Laufen
Liesberg
Liestal
Maisprach
Muttenz
Pratteln
Roggenburg
Schénenbuch
Ziefen
Zunzgen

Basel-Stadt BS

Basel
Bettingen

Bern BE

Aarberg
Adelboden
Belp

Bern
Bleienbach
Boltigen
Brienz

Biiren a. A.
Busswil b.B.
Diemtigen
Diessbach b.B.
Erlach
Fankhaus
Faulensee
Frauenkappelen
Frutigen

13

14
11
15

10

21
72
38
25
13
63
57

62

18
33
52
22
70

Gadmen
Grafenried
Grindelwald
Gsteig
Guggisberg
Guttannen
Habkern
Huttwil
Innertkirchen
Ins

Interlaken
Iseltwald
Ittigen
Kandersteg
Kiental
Konolfingen
Krauchthal
Langenthal
Langnau
Laupen
Lauterbrunnen
Leissigen

Lenk

Ligerz
Liitzelflith
Matten
Meikirch
Meiringen
Melchnau
Miinchenbuchsee
Miirren
Neuenegg
Niederbipp
Oberwichtrach
Pieterlen
Rapperswil
Reichenbach
Reutigen
Rothenbach i.E.
Rubigen
Rieggisberg
Saanen
Schangnau
Schwarzenburg
Seftigen
Signau

61

77
66
46
60
55
16
59
19
54
56
27
73
71
42
28
15
31
34
75
53
68

29
67
23
58
17
26
76
35
12
41

24
69
50
44
39
37
65
45
36
47
43

Spiez
Steffisburg
Sumiswald
Tauffelen
Thun

Trub
Tischerz
Ursenbach
Utzenstorf
Wangen a. A.
Wengen
Wengi

Worb
Wynigen
Zweisimmen

Freiburg FR

Didingen
Freiburg
Giffers
Gurmels
Heitenried
Jaun
Murten
Plaffeien
Schwarzsee
Tafers
Ueberstorf

Glarus GL

Elm

Engi
Glarus
Linthal
Luchsingen
Mollis
Nifels
Obstalden
Schwanden

Graubiinden GR

Arosa

Avers

Chur
Churwalden

51
49
30
20
48
32
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40
10
64
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Davos
Davos Monstein
Flasch
Jenins
Klosters
Kiblis
Langwies
Malans
Mutten
Obersaxen
Rheinwald
Safien
Schiers

St. Antonien
Tamins
Thusis
Trimmis
Untervaz
Vals

Wiesen

Luzern LU

Aesch
Dagmersellen
Entlebuch
Eschenbach
Escholzmatt
Fliihli
Grosswangen
Horw
Luzern
Malters
Marbach
Neuenkirch
Pfaffnau
Romerswil
Ruswil
Schiipfheim
Sempach
Sursee
Triengen
Weggis
Willisau
Wolhusen
Zell

15
13
17
19

22

21

20

18

11

12

16

10

23

14

Nidwalden NW

Buochs
Stans
Wolfenschiessen

Obwalden OW

Alpnach
Engelberg
Giswil
Lungern
Melchtal
Sarnen

Schaffhausen SH

Bibern
Buchberg
Géchlingen
Hallau
Merishausen
Ramsen
Schaffhausen
Schleitheim
Stein am Rhein
Wilchingen

Schwyz SZ

Alpthal
Brunnen
Einsiedeln
Innerthal
Kiissnacht
Lachen
Muotathal
Oberiberg
Schwyz
Tuggen
Wollerau

Solothurn SO

Aedermannsdorf
Aeschi

Bettlach

Bibern
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Erschwil
Kleinlutzel
Metzerlen
Miimliswil
Nunningen
Rickenbach
Schnottwil
Solothurn
Stiisslingen
Welschenrohr

St. Gallen SG

Altstitten
Amden
Andwil
Benken
Berneck
Brunnadern
Degersheim
Diepoldsau
Ebnat-Kappel
Eschenbach
Flawil
Flums
Grabs
Kirchberg
Krinau
Mels

0 NI N =W

11

11
24

22
10
19

12
18
14

28
30

16
33

Maorschwil
Mosnang
Oberriet
Pfafers
Quarten
Rapperswil
Rheineck
Ricken
Schénis
Sennwald
Sevelen

St. Gallen
Stein
Valens
Vittis
Walenstadt
Wartau
Wattwil
Weisstannen
Wil
Wildhaus

Thurgau TG

Amriswil
Basadingen
Birwinken
Bottighofen
Ermatingen

21
35
26
13

15
23
20
31

25
36
37
27
32
17
34

29

14

11
12

Fischingen
Frauenfeld
Homburg
Hiittwilen
Kesswil
Lustdorf
Mammern
Neukirch
Roggwil
Romanshorn
Sitterdorf
Triboltingen
Wingi
Weinfelden

Uri UR

Altdorf
Andermatt
Goschenen
Gurtnellen
Isenthal
Maderanertal
Unterschichen

Wallis VS

Agarn
Ausserberg
Betten

19

15

10
17
16
13

18

W o= NN

19

Binn

Blatten

Brig

Biirchen
Ferden

Fiesch
Guttet-Feschel
Inden

Morel
Oberwald
Randa
Reckingen
Saas-Grund
Salgesch
Simplon Dorf
St. Niklaus
Steg

Visp
Visperterminen
Zermatt

Zug ZG

Hiunenberg
Menzingen
Oberégeri
Rotkreuz
Walchwil
Zug

21

16

20

18
23
13
22
15

17
12

10
11
14

W kA NN U=

Ziirich ZH

Andelfingen
Baretswil
Bassersdorf
Bauma
Biilach

Egg

Eglisau

Elgg

Ellikon a.d.T.
Fallanden
Flaach

Forch

Griit
Hedingen
Hiitten
Illnau

Kappel a. A.
Kiisnacht
Langnau a. A.
Marthalen
Meilen
Néinikon
Neftenbach
Niederweningen
Pfaffikon
Rafz
Regensberg

41
17
25

38

24
11
18

37
40
27
34
20
30
35
31

36
19

12
22

14

Rifferswil
Rorbas
Riimlang
Stadel
Stallikon
Sternenberg
Thalwil
Turbenthal
Unterstammheim
Urdorf
Uster
Widenswil
Wald
Winterthur
Zirich

29

15

28
26
32
23
10
13
39
33
42
21
16

15
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1.1.1 Possessivkonstruktionen (attributiv, Sg.M.) — Prozentkarte & @ ® Varianten [%]
11.30 (A) — Der Hund des Lehrers
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1.1.2 Possessivkonstruktionen (pradikativ, Mdnnername) — Hauptkarte
I.22 (A) — Nein, das ist dem Peter
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1.1.2 Possessivkonstruktionen (pradikativ, Mdnnername) — Prozentkarte
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1.1.2 Possessivkonstruktionen (pradikativ, Mannername) — Beikarte
I.22 (A) — Nein, das ist dem Peter
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1.1.3 Possessivkonstruktionen (pradikativ, Frauenname) — Hauptkarte

.23 (A) — Nein, das ist der Sandra .,
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1.1.3 Possessivkonstruktionen (pradikativ, Frauenname) — Prozentkarte 6 O @ Varianten [%]
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1.1.4 Possessivkonstruktionen (prad., Nominalphrase, Sg.F.) — Hauptkarte Vg Varianten
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1.1.4 Possessivkonstruktionen (prdad., Nominalphrase, Sg.F.) — Prozentkarte é © ) Varianten [%]
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1.1.5 Possessivkonstruktionen (préd., Personalpronomen 1.Sg.) — Hauptkarte
IV.29 (A) — He, das ist mir!
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1.1.5 Possessivkonstruktionen (préd., Personalpronomen 1.Sg.) — Prozentkarte® G ) Varianten [%]
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1.1.5 Possessivkonstruktionen (pradikativ, Personalpronomen 1.Sg.) — Beikarte -
IV.29 (A) — He, das ist mir!
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1.2.1 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Akk., Mdnnername) — Hauptkarte e 1~
1.32 (A) — Ich habe Fritz gesehen
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1.2.1 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Akk., Mdnnername) — Prozentkarte 6 © ) Varianten [%]
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1.2.1 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Akk., Mdnnername) — Akzeptanzkarte 1 3 B Variante: @ FRITZ
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1.2.1 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Akk., Ménnername) — Akzeptanzkarte 2 -
11.32 (A) — Ich habe Fritz gesehen
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1.2.1 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Akk., Mdnnername) — Beikarte 1

1.3 (U) — Oh, ich habe den Fritz kommen héren
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1.2.1 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Akk., Mdnnername) — Beikarte 2
.10 (A) — Also Susi wire eine ganz liebe Frau fiir Markus
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1.2.2 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Akk., Frauenname) — Hauptkarte
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die Anna

— Einzelnennung
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das Anna
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@ Anna
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@ Annen
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1.2.2 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Akk., Frauenname) — Beikarte
1.31 (A) — Ich habe Anna gesehen

1:775°000

Varianten: Neutrum
[

das Anna
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B Mehrfachnennung
das Anni

* Einzelnennung

B Mehrfachnennung
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1.2.3 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Dat., Mdnnername) — Hauptkarte =
IV.28 (A) — Ich habe es Fritz gegeben
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Varianten

dem Fritz
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— Mehrfachnennung
d Fritz
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® Mehrfachnennung
dem Fritzen
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@ Fritzen

° Einzelnennung

© Mehrfachnennung
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1.2.3 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Dat., Mdnnername) — Akzeptanzkarte . =
IV.28 (A) — Ich habe es Fritz gegeben
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Variante: @ FRITZ
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® Mehrfachnennung
akzeptiert
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1.2.4 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Dat., Frauenname) — Hauptkarte
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Varianten

der Anna
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dem Anna
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@ Anna
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der Annen
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1.2.4 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Dat., Frauenname) — Beikarte 1
IV.27 (A) — Ich habe es Anna gegeben
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Varianten: Neutrum
[

dem Anna

® Einzelnennung

B Mehrfachnennung
dem Anni

* Einzelnennung

B Mehrfachnennung
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1.2.4 Artikel und Flexion bei Rufnamen (Dat., Frauenname) — Beikarte 2
1.23 (A) — Nein, das ist der Sandra
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Varianten: Neutrum
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1.2.5 Neutrale pronominale Referenz auf Personen (Frauenname) — Hauptkarte e O @

Variante: es [Trudy] [%)]

IV.38 (A) — Es ist 71 [Trudy] . ~
% " O O L o @ akzeptiert
‘e o S0 < ® (Jabgelehnt
| . e @ e o
e® e lg- AN Ge o e
€ es -ee : .‘. S g go‘ G e - NS 20
e - > & e O
¥ Pe et lgn ! AL & ‘@ " NI 6 LN
S e @ |® (o e PIOTY 0 R In IS5
. (I P e~ | @ - o /0
e A % ef e o - Q@e oo 6lt O Z0%a
| N € ®o, - AR Ced ¢ e, O a0l s
o ¢ 0% e o .7%e ® an a
PN e AV T Ay Cal @ ™ 2 |
O oo O By g e \ Prel®ons 3 A (€ o
) o @ % -
e-q00 20 o Tl 2% R e Vi o €% ® a e
o ®%¢ e e® e b Ll :
@ X~ P ®@ o ¥ e ps [ e '_. ® e a0 0O
s | © e o e 0 9 e ® o e >
o : ® - _
e | X
co %o o e ° o o , = £, O@ 2
.f o : N ® ..O ° 3 O o3
e v e - C
e e ¢ ®
e °© o @ O ¢
oee ©
e 7\ & ° ) .
@ e ¢ o | @
| - e
iC)
O (3 Q@ -’Q
e
l ¢ | ®
o ®
® N
10 20 40 A
1:775'000 km




1.2.5 Neutrale pronominale Referenz auf Personen (Mannername) — Hauptkarte 5 O Q Variante: es [Paul] [%]
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Varianten

1.3.1 PDM (Interrogativpronomen) — Hauptkarte feade

1.2 (U) — Wem will er denn die schénen Blumen bringen? - ohne PDM
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1.3.1 PDM (Interrogativpronomen) — Beikarte
1.2 (U) — Wem will er denn die schénen Blumen bringen?
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Varianten

1.3.2 PDM (Nominalphrase, Sg.F.) | - Hauptkarte it
1.7 (A) — Nein, nein, das gehért meiner Schwester! A ohne PDM
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1.3.2 PDM (Nominalphrase, Sg.F.) | - Akzeptanzkarte
Frage 1.7 (A) — Nein, nein, das gehdrt meiner Schwester!
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Variante: PDM

praferiert

¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung

akzeptiert
Einzelnennung
Mehrfachnennung
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1.3.2 PDM (Nominalphrase, Sg.F.) | — Beikarte
1.7 (A) — Nein, nein, das gehért meiner Schwester!
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1.3.3 PDM (Personalpronomen 2.Sg.) — Hauptkarte & PULE g Varianten
1.20 (A) — Aber ich habe doch das Buch dir geschenkt! ;4 -~ ohne PDM
'.f & NN o — Einzelnennung
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1.3.3 PDM (Personalpronomen 2.Sg.) — Akzeptanzkarte 5 o ® Variante: PDM
1.20 (A) — Aber ich habe doch das Buch dir geschenkt! " priferiert
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1.3.3 PDM (Personalpronomen 2.Sg.) — Beikarte "a Y,

Pl Variante: IN/AN
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1.3.4 PDM (Nominalphrase, Sg.F.) Il - Hauptkarte

.12 (A) — Ich habe eurer Katze aber nichts gegeben!
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1.3.4 PDM (Nominalphrase, Sg.F.) — Akzeptanzkarte
.12 (A) — Ich habe eurer Katze aber nichts gegeben!
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1.3.4 PDM (Nominalphrase, Sg.F.) Il - Beikarte Padll. - ! g
.12 (A) — Ich habe eurer Katze aber nichts gegeben!
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1.3.5 PDM: Die Ergebnisse im Vergleich — Vergleichskarte 1 "5 Variante: PDM

1.2, 1.7, 1.20, 1112 i P E
T ' '|.'1 y 12 (P )
' .2 (Pronomen
- | ;. inzelnennung
u \ L L ; . . B Mehrfachnennung
Il LR o e I T . . 1.20 .(Pronomen)
. o L ' ¥ . Einzelnennung
“ 'H 2 n ™ Mehrfachnennung
Xy CAGHE - . & ¥R : + 1.7 (NP)
r . 11 mey, B N iy " LI - * Einzelnennung
g TR [ . - . ® Mehrfachnennung
U n T on % ] TN k. a 112 (NP)
. r - .
. L o | R _ i = Einzelnennung
- L - " | . 4 i m i . 11 .I- . ) D8 ® Mehrfachnennung
" _ n |
s LI o BT
| . n -
ey ) n . u . e 1 “1
LI ' " ? '
™ n L w
- I “1 - g
k 3 : .
u : ,_
X % |
) 1
1 :
|
N
10 20 40
1:775°000 km A

61



1.3.5 PDM: Die Ergebnisse im Vergleich — Vergleichskarte 2 Padll
1.2, 1.7, 1.20, 11.12

1:775'000

Variante: IN/AN
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1.3.5 PDM: Die Ergebnisse im Vergleich — Vergleichskarte 3
1.2, 11.18, 11.23, 1I.3, lll.4, 11.7, IV.3, IV.8, IV.26, V.27, IV.29, IV.31, IV.33
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2 Pronomina






2.1.1 Personalpronomen (1.Sg., Akk., betont) — Hauptkarte
ll.11 (U) — Also mich erwischt keiner!
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Varianten

mich

— Einzelnennung
— Mehrfachnennung
mir

¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung
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68

2.1.2 Personalpronomen (2.Sg., Akk. nach Praposition, betont) — Hauptkarte

I11.4 (U) — Die sind nicht fiir dich!

1:775°000

Varianten

fiir dich
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— Mehrfachnennung
fur dir

* Einzelnennung
® Mehrfachnennung
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2.1.3 Personalpronomen (2.Sg., Akk., nicht eindeutig betont) — Hauptkarte
l1.10 (U) — Wenn sie dich erwischen, bekommst du den
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2.1.4 Personalpronomen (3.Sg.M., pradikativ, unbetont) — Hauptkarte et LA Varianten
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;t o S o - Einzelnennung
|3 T o o— — Mehrfachnennung
o— L =i b o — e . er
Al =g o— L ~ o ol il TO— — o= * Einzelnennung
7] ——— T :_.,_ T M S ‘_.‘_ - o« 70 = ® Mehrfachnennung
o— e = 5, ok o= o o e
®— ° o— . — A— r e
—— ot € 2% I i ..—. .._0-— - v— Fid= L o™ o— .._. o— * Einzelnennung
= o= L e—e o—e— . R oS e o— - 10— /2 ® Mehrfachnennung
- O— 8 — +— = — 7 oL 9 @
e I A o— =~ C, .’_ o—
- o — T o :_. :__ 0:_ ] > o :_ o< 3.
> o— F— A\ o e— ~ e ~h
- TR o )
*o— = = L4 o o— o — b ASS ¢ o —
o o— T = o ‘2 e e—® e o fJ_
el P — e— | o— o—  eo— O ' — | - = o— o—
Vifn =~ ._ <L o — i 1 o — @ o= o o — o\ o™—
A L .._. o i o o—
N G o) = ra
- . — — €, o — o— o — — 85— -
= S — °o— vl Py °—
Sz il — @ o S
P K S — o — A |- . o o—
(] - N\ — LY °o— o~ .’_ o — 4 (] [ ] o — 24
o— . , ) M < o— o—
*o— o— v o o — — 9O o — °o— -
.._o~— *o— ~F . — ..
o Lol TN\ ey _ o
P i = - - o — o— o——
- ! o o — o — =
— -, @5 o—
o — = - o b o—
..
| -—_ f— — . *o—
o s
L | o oy
°. y
'Y [ J ( I o
4 [} o~
..
..
..
..
o
°o— N

20 40

km

1:775°000

A

70




2.1.4 Personalpronomen (3.Sg.M., pradikativ, unbetont) — Prozentkarte 6 G @ Varianten [%]
IV.17 (A) — Doch, das ist er sicher gewesen!
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Variante: ER
praferiert

2.1.4 Personalpronomen (3.Sg.M., préadikativ, unbetont) — Akzeptanzkarte

IV.17 (A) — Doch, das ist er sicher gewesen!

¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung
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2.1.4 Personalpronomen (3.Sg.M., pradikativ, unbetont) — Beikarte
IV.17 (A) — Doch, das ist er sicher gewesen!
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Variante: E
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2.1.5 Personalpronomen (3.Sg.M., pradikativ, betont) — Hauptkarte o l® Varianten
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2.1.5 Personalpronomen (3.Sg.M., pradikativ, betont) — Prozentkarte ® ® ®

Varianten [%]
IV.11 (A) — Doch, das ist im Fall er gewesen!
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2.1.5 Personalpronomen (3.Sg.M., pradikativ, betont) — Akzeptanzkarte
IV.11 (A) — Doch, das ist im Fall er gewesen!
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2.1.6 Generisches Personalpronomen (direktes Objekt) — Hauptkarte I
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2.1.6 Generisches Personalpronomen (direktes Objekt) — Prozentkarte 6 © G Varianten [%]
IV.2 (U) — Die kénnen einen doch nicht so behandeln!
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2.2.1 Reflexivpronomen (3.Sg.Dat.M.) — Hauptkarte
.13 (A) — Er gibt sich einfach keine Miihe
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2.2.1 Reflexivpronomen (3.Sg.Dat.M.) — Akzeptanzkarte
.13 (A) — Er gibt sich einfach keine Miihe
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1:775°000
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2.2.2 Reflexivpronomen (1.Pl.Dat.) — Akzeptanzkarte
.17 (A) — Wir miissen uns das liberlegen

1:775°000

Variante: SICH
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2.2.3 Reflexivpronomen (3.Sg.M., Akk. nach Praposition) — Hauptkarte
l11.20 (A) — Er schaut nur fiir sich selbst
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2.2.3 Reflexivpronomen (3.Sg.M., Akk. nach Préposition) — Akzeptanzkarte
111.20 (A) — Er schaut nur fiir sich selbst

1:775°000

Variante: IHN
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® Mehrfachnennung
akzeptiert
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@ Mehrfachnennung
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2.2.3 Reflexivpronomen (3.Sg.M., Akk. nach Praposition) — Beikarte
l11.20 (A) — Er schaut nur fiir sich selbst
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2.3.1 Personliches Interrogativpronomen (direktes Objekt) — Hauptkarte

. M Varianten
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2.3.1 Personliches Interrogativpronomen (direktes Objekt) — Prozentkarte
lll.2 (U) — Wen suchst du?
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2.3.2 Personliches Interrogativpronomen (Akk. nach Préaposition) — Hauptkarte
ll1.3 (U) — Fiir wen sind denn die Blumen?
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2.3.2 Personliches Interrogativpronomen (Akk. nach Praposition) — ProzentkarteQ G Q

I11.3 (U) - Fiir wen sind denn die Blumen?
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2.3.2 Personliches Interrogativpronomen (Akk. nach Praposition) — Beikarte
1.2 (U) — Wem will er denn die schénen Blumen bringen?
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2.3.3 Personliches Interrogativpronomen (Subjekt) — Hauptkarte
IV.4 (U) — Wer ist das gewesen?
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2.4.1 Expletives es im unpersonlichen Passiv — Hauptkarte
.13 (A) — Da wird gearbeitet
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2.5.1 Partitivpronomen (Sg.F.) | - Hauptkarte : =T Varianten
1.18 (A) — Soll ich welche kaufen?
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2.5.2 Partitivpronomen (Sg.F.) Il - Hauptkarte
l11.6 (U) — Willst du noch welche?
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2.5.2 Partitivpronomen (Sg.F.) Il - Prozentkarte & (B @ Varianten [%]
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2.5.2 Partitivpronomen (Sg.F.) Il — Beikarte
l11.6 (U) — Willlst du noch welche?
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2.6.1 Pronomencluster (es mir) — Hauptkarte “ © . Varianten
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2.6.1 Pronomencluster (es mir) — Prozentkarte S o © Varianten [%]
lIl.7 (U) — Sie hat es mir gestern erzahlt
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2.6.1 Pronomencluster (es mir) — Beikarte
ll.7 (U) — Sie hat es mir gestern erzahilt

Varianten:

MIR evtl. betont
n

es mir

= Einzelnennung

B Mehrfachnennung
mir es

= Einzelnennung

® Mehrfachnennung
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2.6.2 Pronomencluster (es ihm) — Hauptkarte o« ® o Varianten
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2.6.2 Pronomencluster (es ihm) — Prozentkarte P o ¢ Varianten [%]
IV.3 (U) — Ich habe es ihm schon geschickt
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2.6.2 Pronomencluster (es ihm) — Beikarte
IV.3 (U) — Ich habe es ihm schon geschickt

1:775°000

Varianten:

IHM evtl. betont
[

es ihm

= Einzelnennung

B Mehrfachnennung
ihm es

= Einzelnennung

B Mehrfachnennung

10 20 40 A
km

102




2.6.3 Pronomencluster (ihr es) — Hauptkarte
IV.8 (U) — Ich habe es ihr gestern gegeben
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ihr es
— Einzelnennung

— Mehrfachnennung
es ihr

¢ Einzelnennung
® Mehrfachnennung
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2.6.3 Pronomencluster (ihr es) — Prozentkarte P o & Varianten [%]
IV.8 (U) — Ich habe es ihr gestern gegeben AP o (5,
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2.6.3 Pronomencluster (ihr es) — Beikarte
IV.8 (U) — Ich habe es ihr gestern gegeben

1:775°000

Varianten:

IHR evtl. betont
e

es ihr

= Einzelnennung

B Mehrfachnennung

ihr es
= Einzelnennung

20 40
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A
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3 Verbalgruppe






3.1.1 Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Prasens) — Hauptkarte o
1.9 (A) — Also ich weiss auch nicht, ob er einmal heiraten will -~
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Varianten

will heiraten 1-2

¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung
heiraten will 2-1

— Einzelnennung
— Mehrfachnennung
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3.1.1 Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Prasens) — Prozentkarte e ¢ © Varianten [%]
1.9 (A) — Also ich weiss auch nicht, ob er einmal heiraten will P e
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3.1.1 Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Prasens) — Beikarte : A Variante
1.20 (A) — Ich will aber ein Auto, das ich auch zahlen kann ‘ zahlen kann 2-1

‘_ . = — Einzelnennung
— Mehrfachnennung
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3.1.2 Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Perfekt) — Hauptkarte
1.19 (A) — Ich habe keine Ahnung, ob sie das Auto schon bezahit hat

Varianten
bezahlt hat 2-1

— Mehrfachnennung (> 2)
hat bezahlt 1-2




3.1.2 Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Perfekt) — Beikarte
11.18, 111.28, IV.26, 1.19
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Variante: 1-2
N |

.18
B habe gezeigt 1-2
.28
® habe gedacht 1-2
IV.26

hat geholfen 1-2
1.19
® hat bezahlt 1-2
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3.1.3 Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Konjunktiv) — Hauptkarte ool L y Varianten
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Varianten
"

habe wollen gehen 1-2-3
habe gehen wollen 1-3-2
wollen habe gehen 2-1-3
wollen gehen habe 2-3-1
gehen habe wollen 3-1-2

3.1.4 Drei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Perfekt) | - Hauptkarte
1.6 (A) — Das Telefon hat gerade geldutet, als ich habe gehen wollen

1:775'000

10 20 40
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3.1.5 Drei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Perfekt) Il - Hauptkarte ~T UM . Varianten
.14 (A) — Er ist gerade gekommen, als ich habe essen wollen A "p

habe wollen essen 1-2-3
habe essen wollen 1-3-2
wollen habe essen 2-1-3
wollen essen habe 2-3-1
essen habe wollen 3-1-2
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[ |
® essen wollen habe 3-2-1
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3.1.5 Drei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Perfekt) Il — Prozentkarte é © @
.14 (A) — Er ist gerade gekommen, als ich habe essen wollen

Varianten [%]
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3.1.6 Drei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Konj.Perf.) — Hauptkarte
1.2 (U) — Das ist doch die Frau, der ich schon lange das Buch bringen sollte

ey

1:775'000

Varianten
-

hatte sollen bringen 1-2-3
hatte bringen sollen 1-3-2
sollen hatte bringen 2-1-3
bringen héatte sollen 3-1-2
bringen sollen hatte 3-2-1

10 20 40 A
km
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3.2.1 Ersatzinfinitiv (h6ren) — Hauptkarte o
1.3 (U) — Oh, ich habe den Fritz kommen hdéren
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3.2.1 Ersatzinfinitiv (h6éren) — Prozentkarte 6 & G Varianten [%]
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3.2.1 Ersatzinfinitiv (h6ren) — Beikarte o® Variante: GEHORT
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3.2.2 Ersatzinfinitiv (helfen) — Hauptkarte ~TY
1.8 (A) — Aber ich habe im Fall schon gestern abwaschen geholfen!

1:775°000
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Varianten

geholfen (Partizip Il)
— Einzelnennung

— Mehrfachnennung
helfen (Ersatzinfinitiv)
¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung

20 40 A
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3.2.2 Ersatzinfinitiv (helfen) — Akzeptanzkarte AR

Variante: HELFEN
1.8 (A) — Aber ich habe im Fall schon gestern abwaschen geholfen!

préaferiert

* Einzelnennung

® Mehrfachnennung
akzeptiert

@ Einzelnennung
@ Mehrfachnennung
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3.2.2 Ersatzinfinitiv (helfen) — Beikarte oL Variante: GEHOLFEN
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3.2.3 Ersatzinfinitiv (lernen) — Hauptkarte % Varianten
1.7 (A) — Ich habe erst mit vierzig fahren gelernt e gelernt (Partizip Il)
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3.2.3 Ersatzinfinitiv (lernen) — Akzeptanzkarte
1.7 (A) — Ich habe erst mit vierzig fahren gelernt

1:775°000

Variante: LERNEN
préferiert

¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung
akzeptiert

® Einzelnennung

@ Mehrfachnennung

20 40
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. gn . . o .
3.2.3 Ersatzinfinitiv (lernen) — Beikarte & o ® Variante: GELERNT
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3.2.4 Ersatzinfinitivim Nebensatz (lernen) | — Hauptkarte
IV.21 (A) — Ich habe nicht gewusst, dass er so spat fahren gelernt hat

Varianten

gelernt (Partizip Il)
— Mehrfachnennung

_ S lernen (Ersatzinfinitiv)
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3.2.4 Ersatzinfinitivim Nebensatz (/lernen) | — Beikarte g . " Varianten
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3.2.5 Ersatzinfinitivim Nebensatz (lernen) Il - Hauptkarte

~ TN Varianten
IV.25 (A) — Das glaubst du ja selber nicht, dass sie so friih lesen gelernt hat e gelernt (Partizip Il)
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3.2.5 Ersatzinfinitivim Nebensatz (/lernen) Il — Beikarte g Varianten
IV.25 (A) — Das glaubst du ja selber nicht, dass sie so friih lesen gelernt hat - .
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3.2.6 Ersatzinfinitiv und Partizip Il im Vergleich — Vergleichskarte 1

Variante:
1.3, 1.8, II.7

Ersatzinfinitiv
im Hauptsatz
o

® helfen

B |ernen

“ hoéren
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3.2.6 Ersatzinfinitiv und Partizip Il im Vergleich — Vergleichskarte 2
1.7, 1V.21, IV.25

Variante:
= Ersatzinfinitiv
: bei 'lernen’
m
= fahren lernen (HS)
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3.3.1 Position und Verdoppelung von lassen (Prasens) — Hauptkarte T e Varianten
I1.3 (U) — Er lasst den Schreiner kommen . ' ldsst kommen
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3.3.1 Position und Verdoppelung von lassen (Prasens) — Prozentkarte 6 @) )

. Varianten [%]
1.3 (U) — Er lasst den Schreiner kommen
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3.3.2 Position und Verdoppelung von lassen (Imperativ) — Hauptkarte
1.5 (U) — Ihr diirft alles liegen lassen
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Varianten

lasst la liegen

¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung
lasst liegen

— Einzelnennung

— Mehrfachnennung
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3.3.2 Position und Verdoppelung von lassen (Imperativ) — Beikarte
I1.5 (U) — Ihr diirft alles liegen lassen
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3.3.3 Position und Verdoppelung von lassen (Perfekt) — Hauptkarte T e Varianten
II.1 (U) — Hast du die Uhr flicken lassen? - lassen flicken 2-3
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3.3.3 Position und Verdoppelung von lassen (Perfekt) — Prozentkarte é O ) Varianten [%]
1.1 (U) — Hast du die Uhr flicken lassen?
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3.3.4 Position und Verdoppelung von lassen (nach Modalverb) — Hauptkarte 1~
1.5 (U) — Ihr diirft alles liegen lassen
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Varianten

lassen liegen 2-3

* Einzelnennung

® Mehrfachnennung
liegen lassen 3-2

— Einzelnennung

— Mehrfachnennung
lassen liegen lassen
| Einzelnennung
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3.3.4 Position und Verdoppelung von lassen (nach Modalverb) — Prozentkarte 6 O ) Varianten [%]
1.5 (U) — Ihr diirft alles liegen lassen
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3.4.1 Syntax von anfangen im Hauptsatz (Prasens) — Hauptkarte A A
lll.1 (U) — Wenn es so warm bleibt, fiangt das Eis an zu schmelzen! N
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Varianten

fangt an schmelzen
— Einzelnennung

— Mehrfachnennung
fangt afa schmelzen
¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung
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3.4.1 Syntax von anfangen im Hauptsatz (Prasens) — Prozentkarte 6 @) ) Varianten [%]
lll.1 (U) — Wenn es so warm bleibt, fiangt das Eis an zu schmelzen!

®©
00 o O .
o 0, o QO Dfﬁmgt an schmelzen
o O O o o @ fangt afa schmelzen
@ % O O ) O () weitere Varianten
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3.4.2 Syntax von anfangen im Hauptsatz (Perfekt) — Hauptkarte 1~
lI.5 (U) — Ich habe schon angefangen zu kochen
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Varianten
angefangen kochen
— Einzelnennung

— Mehrfachnennung
afa kochen

* Einzelnennung

® Mehrfachnennung

angefangen afa kochen

* Einzelnennung
® Mehrfachnennung
anfangen kochen
* Einzelnennung
® Mehrfachnennung

20 40
km

A
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3.4.2 Syntax von anfangen im Hauptsatz (Perfekt) — Prozentkarte
lI.5 (U) — Ich habe schon angefangen zu kochen

Varianten [%]

&
©e o 3 angefangen kochen
& - ®Q Ca OQ® @) @ afa kochen
é ?ﬁ a @) e © @ angefangen afa kochen
oG @ O E© @ 5@ o S, @ @ [ anfangen kochen
© o¢ ©OC g (?@ © g e’ @@ o < © o [ weitere Varianten
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3.4.2 Syntax von anfangen im Hauptsatz (Perfekt) — Beikarte
lI.5 (U) — Ich habe schon angefangen zu kochen

1:775°000

Varianten

afaa (o. a.)

® Einzelnennung
@ Mehrfachnennung
afan (o. a.)

® Einzelnennung
® Mehrfachnennung

10 20 40 A
km
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3.4.3 Syntax von anfangen im Nebensatz (Perfekt) — Hauptkarte SR
111.8 (U) — Sie findet es nicht gut, dass ich angefangen habe zu rauchen N
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Varianten

angefangen rauchen

- Einzelnennung

— Mehrfachnennung

afa rauchen

¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung
angefangen [habe] afa rauchen
* Einzelnennung
anfangen [habe] rauchen
* Einzelnennung

® Mehrfachnennung

. A
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3.4.3 Syntax von anfangen im Nebensatz (Perfekt) — Prozentkarte 6 © @ Varianten [%]
lll.8 (U) — Sie findet es nicht gut, dass ich angefangen habe zu rauchen @
©C @ O @ (3 angefangen rauchen
© @ @
o O C @ @ @ afa rauchen
@ gﬁ @ ) @ ) @ angefangen [habe] afa rauchen
GO ) G (» @ e o @ @ ) @ anfangen [habe] rauchen
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3.4.4 Syntax von anfangen im Nebensatz (Prasens) — Hauptkarte
.12 (U) — Nimm die Suppe sofort weg, wenn sie zu kochen anfangt!

Varianten

anfangt kochen

- Einzelnennung
— Mehrfachnennung

Y - fangt afa kochen
A O— L e ——y 'f_ 3 * Einzelnennung
M B A T Ty (e - ® Mehrfachnennung
| ar® = "_“_.,_ o Y . AL - fangt an kochen
=l ,,_.._.._ - _ - * Einzelnennung
¢ ._o-— *— X - — s T S TR P anfangt afa kochen
e _ . 4% W — * Einzelnennung
°o— [ Al S\ e N
— N *— = — .,_ b T pa
< 3 -\ A= e —
o— O~ = -
R e+ T N i o3 o—@— 9 " o— —fe
- 4" — o— L o— o— @— /* o— o-— e A
>/ X ' A o5 o (@ ¢ = - 7
._._ 9 — - — o o Ld
o— o— o— O o= o il
~ — . - o— —
- o— ® — o — 4 ® o — — ol
il o = ¢
o— o — ° — @™— L 2 T
o fPi g - | o *o— o*—
°o— o— ° o — —
o~ o — o— B ° - =
°o— ° o o— @ ~
o —N &
e 5 e
o > — - 48 -
o N -— i o i o—
o S — ._
o —_—
— o— -
o« u 7 — .
— s — — g —

1:775°000

. e A
km

149




3.4.4 Syntax von anfangen im Nebensatz (Prasens) — Prozentkarte 6 @) ) Varianten [%]
.12 (U) — Nimm die Suppe sofort weg, wenn sie zu kochen anfangt! ©
%'O © O O @ anfangt kochen
o @) OO 0 O @ fangt afa kochen
S C%f) O O ) O @ fangt an kochen
O O © ONG O o @ anfangt afa kochen
Q® e GG O @ 90 O o © O weitere Varianten
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3.4.5 Syntax von anfangen: Die Ergebnisse im Vergleich — Vergleichskarte S

A &) b Variante: AFA
.1, HL.5, 1.8, 111.12 \

.1 (HS, Prasens)

= Einzelnennung

B Mehrfachnennung

.5 (HS, Perfekt)

= Einzelnennung

® Mehrfachnennung

.12 (NS, Prasens)
Einzelnennung
Mehrfachnennung

l11.8 (NS, Perfekt)

= Einzelnennung

® Mehrfachnennung

1:775°000
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3.4.5 Syntax von anfangen: Die Ergebnisse im Vergleich — Beikarte
IV.7 (U) — Jetzt kannst du anfangen
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Varianten

||
A

afa, afo
Einzelnennung
Mehrfachnennung

afaa, afoo

= Einzelnennung

B Mehrfachnennung

afau

= Einzelnennung

B Mehrfachnennung

a(n)fan
Einzelnennung
Mehrfachnennung

afange

= Einzelnennung

B Mehrfachnennung

20 40
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3.5.1 Gerundium - Hauptkarte

) g LT Varianten
1.4 (U) — Du hast sicher viel zu erzahlen!

. zu erzahlen
B oy — — Mehrfachnennung
o -
- — T = = zum erzéhlen
/] g/ sl - 1. 0 * Einzelnennung
A o —_— — o—
P — Wy 7 T — - ® Mehrfachnennung
T . Y N " - o— =4 zu erzahl-id
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3.5.1 Gerundium — Beikarte V4

Variante: Gerundium
.11, 1.4, 11.15, 11.19, 11.24, 11.29, IV.9, IV.18, IV.30, IV.32

1 N
: O 1.4 zu erzdhl-id
= Einzelnennung
B Mehrfachnennung
.15 zu tu-id
Einzelnennung
- Mehrfachnennung
- ' B 11.19 zu schleich-id
"am = Einzelnennung
.=.= » ® Mehrfachnennung
1.11, 11.24/29, 1V.9/18/30/32
: . . ‘ . i ' = Einzelnennung
1 ) : ' ; B Mehrfachnennung

1=

0 10 20 40
1:775°000 km A
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3.6.1 Hilfsverb und Kongruenz beim Vorgangspassiv (Perfekt) — Hauptkarte
1.9 (A) — Nein, sie ist gerade verkauft worden

Varianten
;. T N verkauft worden
_ =S = - — Einzelnennung
i & — e W A~ o — Mehrfachnennung
L ' o ' e verkauft gekommen
e el W - = Lo - ol e * Einzelnennung
e V. Wl T S - - il Vel ® Mehrfachnennung
s )— = e o i N L AT v Fo A 2 verkauft-e gekommen
T » A NN . A 14 ) 955 — A< \, * Einzelnennung
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3.6.1 Hilfsverb und Kongruenz beim Vorgangspassiv (Perfekt) — Prozentkarte é © @ Varianten [%]
1.9 (A) — Nein, sie ist gerade verkauft worden o 3,
%'O _O O o0 @ verkauft worden
o @) OQ 0 O @ verkauft gekommen
e % o O ) O @ verkauft-e gekommen
©-O O @ O © S0 o O o © [ weitere Varianten
® eow @0 O(?O Q 8 oo 0. 2.9
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3.6.1 Hilfsverb und Kongruenz beim Vorgangspassiv (Perfekt) — Beikarte 1
l11.26 (A) — Kevin bekommt gerade die Haare gewaschen

1:775°000

10

Variante: KOMMEN

* Einzelnennung
® Mehrfachnennung

. e A
km
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3.6.1 Hilfsverb und Kongruenz beim Vorgangspassiv (Perfekt) — Beikarte 2
.13 (A) — Da wird gearbeitet

1:775°000

10

Variante: KOMMEN

* Einzelnennung
® Mehrfachnennung

. e A
km
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4 Sekundare Pradikation






4.1.1 Kopradikatives Adjektiv (Akk.Sg.F.) — Hauptkarte T e Varianten
.13 (A) — Du musst die Milch aber heiss trinken - heiss
. e N = — Einzelnennung
. — S = — Mehrfachnennung
A f R = L Y heiss-e
el — U~ ey iy 7 Tl e = Q * Einzelnennung
2 A Y M e oSS _ = 7 A A ® Mehrfachnennung
S e T s fhe . ol P : ool o\ heiss-er
- X\, 1 4 — N\ . — P egt o i ,_' & * Einzelnennung
=7 = Voo o ot S = ‘_‘__ A X "_ o ’.—_ o0, & o ® Mehrfachnennung
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4.1.1 Kopradikatives Adjektiv (Akk.Sg.F.) — Prozentkarte 6 @) ) Varianten [%]
.13 (A) — Du musst die Milch aber heiss trinken ®©
OO0 O O D heiss
O O e %o |
o o O o O @ heiss-e
o < S o % ® QOQ - o 80 @ heiss-er
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4.1.1 Kopradikatives Adjektiv (Akk.Sg.F.) — Akzeptanzkarte 1

Variante: HEISS-E
.13 (A) — Du musst die Milch aber heiss trinken
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4.1.1 Kopradikatives Adjektiv (Akk.Sg.F.) — Akzeptanzkarte 2
.13 (A) — Du musst die Milch aber heiss trinken

Variante: HEISS-ER
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4.1.1 Kopradikatives Adjektiv (Akk.Sg.F.) — Beikarte
.13 (A) — Du musst die Milch aber heiss trinken

1:775°000

Variant_gn:
mit ASA

asé heiss
@® asi heiss-e
® asé heiss-er

10 20 40 A
km

165




4.1.2 Kopradikatives Partizip Il (Akk.PIl.N.) — Hauptkarte endl 2l V2 Varianten
.12 (A) — Fischstabchen muss man doch gefroren anbraten . N gefroren
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4.1.2 Kopradikatives Partizip Il (Akk.P1.N.) — Prozentkarte 6 G )

Varianten [%]
.12 (A) — Fischstabchen muss man doch gefroren anbraten
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4.1.2 Kopradikatives Partizip Il (Akk.PI.N.) — Akzeptanzkarte 1

Variante:
.12 (A) — Fischstabchen muss man doch gefroren anbraten
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4.1.2 Kopradikatives Partizip Il (Akk.PI.N.) — Akzeptanzkarte 2
.12 (A) — Fischstabchen muss man doch gefroren anbraten

Variante:
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4.1.2 Kopradikatives Partizip Il (Akk.PI.N.) — Beikarte
.12 (A) — Fischstdbchen muss man doch gefroren anbraten

1:775°000
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4.1.3 Kopradikatives Partizip Il (Nom.PIl.N.) — Hauptkarte

L Varianten
.17 (A) — Ungekdmmt sind die Kinder an die Trauung gekommen 4 ungekammt
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4.1.3 Kopradikatives Partizip Il (Nom.PIl.N.) — Akzeptanzkarte 1
.17 (A) — Ungekdmmt sind die Kinder an die Trauung gekommen
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4.1.3 Kopradikatives Partizip Il (Nom.PIl.N.) — Akzeptanzkarte 2

Variante:
.17 (A) — Ungekdmmt sind die Kinder an die Trauung gekommen
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4.1.3 Kopradikatives Partizip Il (Nom.PIl.N.) — Beikarte
.17 (A) — Ungekdmmt sind die Kinder an die Trauung gekommen

1:775°000
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4.1.4 Kopradikatives Adjektiv (Nom.Sg.N.) — Hauptkarte

~ T e Varianten
1.17 (A) — So krank ist das Kind auf die Reise gegangen! - krank
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4.1.4 Kopradikatives Adjektiv (Nom.Sg.N.) — Prozentkarte 6 © ) Varianten [%]
1.17 (A) — So krank ist das Kind auf die Reise gegangen! ©
Q0 0O @ krank
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¢ og-0o SC?O o d e N © 2 o .
O o 1 | @) @
CRg © O O
e 9o OOOQ 0%:c[0Ce® % ® o 0 ég 0290 GG
O e 0@ @0, © O o G o C6g @
8T %00y N 00 0L 5 0 0" \| O sielP
o -0 .06 ¢ 0 s o2 o o6 ®
O 0,9 @ ®¢, @ @ ©
CRNC o © o -0 0@ @ '@ o
e 6 o © @ @ % 0\6'@ @ o o
ou 0 o Tu’®e® 0 2 O e ST e
O @ 0g® o o O G
G @ O - Q © 0
o AN o o 9. o '® ¢ 9@
2 B IP Py o e oA e 6o |0 g0 ¢ @
@ g ® @ € C 4 'O 2
@ 0@ 00 G | N ot
o @ o @ @) e O ©
® %0 0\ { O ® O ¢ € o
® @8 é @ @&
i ® . & S O
G0 -0 c
® e G O ®
G®
@ G o
e G
& % e O G @)
-
. - P
o s ©
@ G
[~
(%
& @
o (&
G N
10 20 40 A
1:775’000 km

176



4.1.4 Kopradikatives Adjektiv (Nom.Sg.N.) — Akzeptanzkarte 1
1.17 (A) — So krank ist das Kind auf die Reise gegangen!
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KRANK-ES
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4.1.4 Kopradikatives Adjektiv (Nom.Sg.N.) — Akzeptanzkarte 2
1.17 (A) — So krank ist das Kind auf die Reise gegangen!
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4.1.5 Die Kopradikativkonstruktionen im Vergleich — Vergleichskarte 1
.12, 1.17, 11.13, 11.17
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4.1.5 Die Kopradikativkonstruktionen im Vergleich — Vergleichskarte 2 ~
.12, 1.17, 11.13, 11.17 ' (

1:775°000
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4.1.5 Die Kopradikativkonstruktionen im Vergleich — Vergleichskarte 3 =

: ; Variante:
.12, 1.17, 11.13, 11.17 ‘ erstarrtes Suffix
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4.1.5 Die Kopradikativkonstruktionen im Vergleich — Vergleichskarte 4
.12, 1.17, 11.13, 11.17
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4.1.5 Die Kopradikativkonstruktionen im Vergleich — Vergleichskarte 5
.12, 11113, 11.17
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4.2.1 Adjektivflexion in der machen-Periphrase — Hauptkarte ~ T e Varianten
.19 (A) — Du musst diese Tiicher nicht wieder nass machen! \. nass
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4.2.1 Adjektivflexion in der machen-Periphrase — Prozentkarte 6 @) ) Varianten [%]
.19 (A) — Du musst diese Tiicher nicht wieder nass machen!
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4.2.1 Adjektivflexion in der machen-Periphrase — Akzeptanzkarte
.19 (A) — Du musst diese Tiicher nicht wieder nass machen!

186

1:775°000
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4.2.1 Adjektivflexion in der machen-Periphrase — Beikarte 1
.19 (A) — Du musst diese Tiicher nicht wieder nass machen!

°
(] L 4
° °
{ °
. \
° . »
°
° [ )
Q. , '
\ )
. P o
o %.
o
o
® [} ]
° ° :
@
.
o
: °
o
° °
.- [ ]
o o
oo [ ]
(]
[
® ®
® »
[ ]
[

1:775°000

netzen
* Einzelnennung
® Mehrfachnennung

40
km

A

187




4.2.1 Adjektivflexion in der machen-Periphrase — Beikarte 2 Ve Variante
1.27 (A) — ...weil er nass ist ' ‘ nass-er
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4.3.1 Resultativkonstruktion mit haben — Hauptkarte ~ A Varianten
I1.11 (A) — Er hat die Hand immer noch eingebunden .
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4.3.1 Resultativkonstruktion mit haben — Prozentkarte 6 @) @® Varianten [%]
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4.3.1 Resultativkonstruktion mit haben — Akzeptanzkarte 1

Variante:
I.11 (A) — Er hat die Hand immer noch eingebunden
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4.3.1 Resultativkonstruktion mit haben — Akzeptanzkarte 2
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I.11 (A) — Er hat die Hand immer noch eingebunden
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4.3.2 Resultativkonstruktion mit sein (Zustandspassiv) — Hauptkarte = Varianten
.16 (A) — Die Strasse ist schon seit einem Jahr aufgerissen  J N aufgerissen
il Eame N = - Einzelnennung
. — s A = — Mehrfachnennung
A r — - TR, aufgerissen-e
Ll X~ ey e 7 N Tl = = Q * Einzelnennung
Q VX N\~ T iy T oSSl . =~ ® Mehrfachnennung
—_— : = .—_ y = . — r R — o— B T b .
= . __ S *— 4 - = = ._ L— g /i __ —_ o . y
AP Y Ko — o2t o °
o i | _.— — ._ ._ | £
Hir — — A6 — —
o— To— 5 A ¥, o~ LY | e, =
..— A = -
o —_— _ 4 e o —
4= —— *o— o— © P 4 o=
.'_. - o— X o— -
._.__ .__ o= p d g —
° o— K AN =
o— o— >, (Y P *o—
4 (= *— @ ;__
4 o o— _ [ = o—
° &7 - &
— [ Lo o —
° =
o— o - 00— *.—
o 2
°
o o~ o °
° . 4
o— ® ( I v
4 [} o~
..
..
e~
o
..
..

0 10 20 40
1:775°000 km A

193




4.3.2 Resultativkonstruktion mit sein (Zustandspassiv) — Prozentkarte 6 @) ) Varianten [%]
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4.3.2 Resultativkonstruktion mit sein — Beikarte
1I1.11, 111.16

1:775°000

Variante:
Kongruenz

eingebunden-e
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aufgerissen-e
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4.4.1 kommen-Konstruktion mit infiniter Verbform — Hauptkarte
.19 (A) — Und dann ist ein Fuchs geschlichen gekommen!
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(zu) schleichen
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— Mehrfachnennung
(zu) schleich-end(e)
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4.4.1 kommen-Konstruktion mit infiniter Verbform — Prozentkarte Varianten [%]
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4.4.1 kommen-Konstruktion mit infiniter Verbform — Beikarte
1.19 (A) — Und dann ist ein Fuchs geschlichen gekommen!

*~— ° oo
T O i
*® -— O— —
*o— @5 =
= T o— e
o pu o o —— -
ST e—o— o,
.'_ .— ——temgy - _— —
=
09 o— s
of— Re. ..
{ = N —
( 2 .Y . _
& gy T
o— O~ o —
o/ @— L. - _ —
.' ._ “ a ol
{ oy nd _..-— o— ( & B
o — o [ &= o— *—
o ~ - _!_ —
o F- ([ 2 o i
- ... o—o—
o o~ >
..—.'_ *o— .._.-‘_ L&
°— y
o— o— o B o
_e— *o— o— “a .'
o g 0 o= v
* o— o
I >, o—
.q_ A ( i
o — o
o —0— o
o— o—
et W o/
( e
o LY -
_.._ e
— =
4

1:775°000

Varianten
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4.5.1 Deverbale Ableitung als Konverb — Hauptkarte
.23 (A) — Hinkend ist er heimgelaufen
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4.5.1 Deverbale Ableitung als Konverb — Prozentkarte & © © Varianten [%]
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4.5.1 Deverbale Ableitung als Konverb — Beikarte 1 : U Variante:
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4.5.1 Deverbale Ableitung als Konverb — Beikarte 2 £ Ve A
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4.5.1 Deverbale Ableitung als Konverb — Beikarte 3
.23 (A) — Hinkend ist er heimgelaufen
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mit Vokal
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4.5.1 Deverbale Ableitung als Konverb — Beikarte 4 : U Variante:
l11.23 (A) — Hinkend ist er heimgelaufen ‘ mit ASA
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5 Junktion






5.1.1 Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) | — Hauptkarte e V2 Varianten
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5.1.1 Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) | — Beikarte 1 A (3 S Varianten [%]
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5.1.1 Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) | — Beikarte 2

1.1 (U) — Entschuldigung, ich habe zu wenig Kleingeld, um ein Billett zu I6sen '

SH _C A

Variante:

FUR (ZU) LOSEN
® Mehrfachnennung
() mehrheitliche Nennung

R
SO, /o
""~‘>'- i
__\; S
N
0 10 20 40
1:775'000 km A

209



210

5.1.2 Finaler Infinitivanschluss (ohne Objekt) | - Hauptkarte
1.6 (E) — Jetzt brauche ich sogar Tabletten, um einzuschlafen
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— Einzelnennung

— Mehrfachnennung
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® Mehrfachnennung
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5.1.2 Finaler Infinitivanschluss (ohne Objekt) | — Prozentkarte é © @
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5.1.3 Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) Il — Hauptkarte
.11 (A) — Aber jetzt habe ich mich gerade hingesetzt, um ein Buch zu lesen
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zum (zu) lesen

— Einzelnennung
— Mehrfachnennung
fiir (zu) lesen

* Einzelnennung

® Mehrfachnennung

km




5.1.3 Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) Il - Prozentkarte 6 ) ® Varianten [%]
.11 (A) — Aber jetzt habe ich mich gerade hingesetzt, um ein Buch zu lesen
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5.1.3 Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) Il - Akzeptanzkarte 1 Vol %o . Variante:

.11 (A) — Aber jetzt habe ich mich gerade hingesetzt, um ein Buch zu lesen 2\ \ UM ZU LESEN
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5.1.3 Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) Il - Akzeptanzkarte 2 A~ A, g Variante:
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5.1.4 Finaler Infinitivanschluss (ohne Objekt) Il - Hauptkarte
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IV.14 (A) — Du musst das Licht anziinden, um zu lesen
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5.1.4 Finaler Infinitivanschluss (ohne Objekt) Il - Akzeptanzkarte 1
IV.14 (A) — Du musst das Licht anziinden, um zu lesen
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5.2.1 Relativsatzanschluss (Akk.Sg.N.) — Hauptkarte 1O Ve
1.20 (A) — Ich will aber ein Auto, das ich auch bezahlen kann!

—— 5
— = [ o
’ gy, *o—
° o

e —— o— - o— . (
7] — e ' ___ = T . "3 — - _ o A2 o—J
o— —_— ’ e T " ool Pt —_— —_—
il o— o = —
— o 1'% 3 "1 o— { - {
. - N = W = —_— il . J 0 _ = -
T —_ *— o ¢«— — ool . e — ) R o il R
o, == o— o — — o— l— o— A =
{ J ~ o— [ P-4 _ Rx g A\ ey ) & N [ Ly
*o— o + — A = S —3
—_— X I = *o— i X = & o— \— i -
— — e Vi o — v
— - = Tl - — &= ' = = '
o— g Y TaN — ] T i aw I =
s &) — = = 1= O — g ~y (K =__0_ o
a - . N\ | — o— 0 ¢ o — o — 7
— 2y o-— % |
2 g e = - = e A *o— - el
4. ¥ I s — 3 o—
o— — B V=4 p o— s — = — _ i
. o il == . "
— - C o iy .~ > 75 : . T A v .._
1 % o— *— L —
= — o— - . S o
o F — o— o o—
- —_ ) L 9 o o
A ozFd g9 = Y. =
- P L Sy 7 4! i i
= Y 55 il > /d .
e 3 - O U =
. B . | B 5 —
T e o £ + i
(. ( A o =3
¥ - —_ ! %%
o—
—_— i o e

1:775°000

Varianten

wo ich

— Mehrfachnennung
das ich

¢ Einzelnennung

® Mehrfachnennung
das wo ich

* Einzelnennung

. e A
km

222




5.2.1 Relativsatzanschluss (Akk.Sg.N.) — Prozentkarte 8 O Q
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5.2.1 Relativsatzanschluss (Akk.Sg.N.) — Akzeptanzkarte 1
1.20 (A) — Ich will aber ein Auto, das ich auch bezahlen kann!
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5.2.1 Relativsatzanschluss (Akk.Sg.N.) — Akzeptanzkarte 2 P~V A .
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5.2.2 Relativsatzanschluss (Dat.Sg.F.) — Hauptkarte A T AT
1.2 (U) — Das ist doch die Frau, der ich schon lange das Buch bringen sollte -
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5.2.2 Relativsatzanschluss (Dat.Sg.F.) — Prozentkarte B o) O )
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5.2.3 Relativsatzanschluss (Dat.Sg.M.) — Hauptkarte B ~ o1 Varianten
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5.2.4 Relativsatzanschluss (Dat.Sg.M. nach Praposition) — Prozentkarte A 6 ¢ ®
11.28 (A) — Das ist der Mann, mit dem ich immer rede .
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5.2.4 Relativsatzanschluss (Dat.Sg.M. nach Praposition) — Beikarte Fead ‘L Variante:
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Varianten

5.2.4 Relativsatzanschluss — Vergleichskarte 1
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B Mehrfachnennung
B Mehrfachnennung

B Mehrfachnennung
11.28 wo ich + mit

= Einzelnennung
.18 wo ich

* Einzelnennung
= Einzelnennung
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1.2 wo ich

5.2.4 Relativsatzanschluss — Vergleichskarte 2

1.2, 11.18, 11.28
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5.2.4 Relativsatzanschluss — Vergleichskarte 3 =
1.2, 11.18, 11.28
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5.2.4 Relativsatzanschluss — Vergleichskarte 4
1.2, 11.18, 11.28
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5.3.1 Komparativanschluss (pradikativ, Subjekt) — Prozentkarte e ® ® Varianten [%]
lll.22 (A) — Sie ist grésser als ich ©
@ ® e @ GG (Dals
® ® GGG G o @ weder
& %{%G @ 6 GO @ wie
o0& @ GOG GG ¢ @ © wan
% E 08 o ge & e 88%C, o .24
@ G C @ e €
CIRA G = o O
6o OOGQ 0, . [¢® 6 ® o @ e o © g 8 s GO
O g © OB PO ® 2 8% 06% 6L ¥ 6%
09 05900 1000 ¢ 00,78 P9
o =0 .0 % 0 s o2 ® 66 G
D) G Qo @ GCg @ e @
N © ® ¢ ¢ 00 ¢ ' g
e ® @ O & G % Gee @ o o
® @
006 . 8 ¢ o 6® % N L e g 0@ Q@ &
@) PNC = o ® )
© .06¢ & ) CIC)
& =9 e ¢ % ¢ o '® .
G ) s G G ~ G ® s @ c C e O o @ ©
O g ¢ o © ¢ ° ¥ < O
¢ 9 o ®( \@® ® >’ o 2 O
@ %¢ @ O o @ O
o~ ® O @
¢ @ - » e g ° ©
e @ & e ® _ & o 00
Cag@e ¢ © @)
® e € ® ®
e © < © o O
e O
o 1 S O
e ®
© % ¢ @ o O
&
© @ o®
o . ®
@ @
&
@
& @
e @
@ N

10 20 40
km

A

1:775°000

243




5.3.2 Komparativanschluss (adverbial, Infinitiv) — Hauptkarte Faall ¥ ‘L
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5.3.2 Komparativanschluss (adverbial, Infinitiv) — Prozentkarte 6 @ G Varianten [%]
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. R . e .
5.3.3 Komparativanschluss (pradikativ, Nebensatz) — Hauptkarte & &= Varianten
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5.3.3 Komparativanschluss (pradikativ, Nebensatz) — Prozentkarte é =) © Varianten [%]
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5.3.3 Komparativanschluss (pradikativ, Nebensatz) — Beikarte
ll.28 (A) — Dann ist er ja dlter, als ich gedacht habe
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Das zweibandige Werk gibt erstmals einen umfassenden Uberblick tiber den Satzbau der schweizerdeutschen Dialekte

und erganzt das Standardwerk ,Sprachatlas der deutschen Schweiz®, in dem syntaktische Fragen weitgehend ausge-
” spart blieben. Die vorgestellten Ergebnisse basieren auf einer vom Schweizerischen Nationalfonds geforderten Erhe-

bung mit Fragebogen an 383 Ortspunkten bei durchschnittlich sieben Gewahrspersonen in den Jahren 2000-2002.

Der Atlas stellt zahlreiche bisher nicht oder kaum beachtete Phanomene in der Syntax der Nominal- und Verbalphrase

'y, sowie Satzverbindung detailliert vor und belegt die lange bestrittene Raumgliederung im Bereich der Morphosyntax. Die
Ergebnisse werden unter Berucksichtigung der Variation am Ort in 78 thematischen Kommentaren besprochen (Bd. 1)
@ und auf 216 - je nach Kartentyp auch farbigen - Dialektkarten (Bd. 2) prasentiert.
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	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte
	Beikarte

	1.3.3  I.20, PDM (Personalpronomen 2.Sg.)
	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte
	Beikarte

	1.3.4  II.12, PDM (Nominalphrase, Sg.F.) II
	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte
	Beikarte

	1.3.5  PDM: Die Ergebnisse im Vergleich
	Vergleichskarte 1
	Vergleichskarte 2
	Vergleichskarte 3



	2  Pronomina
	2.1  Personalpronomen
	2.1.1  III.11, Personalpronomen (1.Sg., Akk., betont)
	Hauptkarte

	2.1.2  III.4, Personalpronomen (2.Sg., Akk. nach Präposition, betont)
	Hauptkarte

	2.1.3  III.10, Personalpronomen (2.Sg., Akk., nicht eindeutig betont)
	Hauptkarte

	2.1.4  IV.17, Personalpronomen (3.Sg.M., prädikativ, unbetont)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte
	Beikarte

	2.1.5  IV.11, Personalpronomen (3.Sg.M., prädikativ, betont)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte

	2.1.6  IV.2, Generisches Personalpronomen (direktes Objekt)
	Hauptkarte
	Prozentkarte


	2.2  Reflexivpronomen
	2.2.1  III.13, Reflexivpronomen (3.Sg.Dat.M.)
	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte

	2.2.2  III.17, Reflexivpronomen (1.Pl.Dat.)
	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte

	2.2.3  III.20, Reflexivpronomen (3.Sg.M., Akk. nach Präposition)
	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte
	Beikarte


	2.3  Interrogativpronomen
	2.3.1  III.2, Persönliches Interrogativpronomen (direktes Objekt)
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	2.3.2  III.3, Persönliches Interrogativpronomen (Akk. nach Präposition)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte

	2.3.3  IV.4, Persönliches Interrogativpronomen (Subjekt)
	Hauptkarte


	2.4  Expletives es
	2.4.1  I.13, Expletives es im unpersönlichen Passiv
	Hauptkarte


	2.5  Partitivpronomen
	2.5.1  I.18, Partitivpronomen (Sg.F.) I
	Hauptkarte

	2.5.2  III.6, Partitivpronomen (Sg.F.) II
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte


	2.6  Pronomencluster
	2.6.1  III.7, Pronomencluster (es mir)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte

	2.6.2  IV.3, Pronomencluster (es ihm)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte

	2.6.3  IV.8, Pronomencluster (es ihr)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte



	3  Verbalgruppe
	3.1  Verbcluster
	3.1.1  I.9, Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Präsens)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte

	3.1.2  I.19, Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Perfekt)
	Hauptkarte
	Beikarte

	3.1.3  II.2, Zwei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Konjunktiv)
	Hauptkarte

	3.1.4  II.6, Drei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Perfekt) I
	Hauptkarte

	3.1.5  II.14, Drei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Perfekt) II
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	3.1.6  II.2, Drei-Verb-Cluster im Nebensatz (Modalverb im Konjunktiv Perfekt)
	Hauptkarte


	3.2  Ersatzinfinitiv
	3.2.1  I.3, Ersatzinfinitiv (hören)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte

	3.2.2  I.8, Ersatzinfinitiv (helfen)
	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte
	Beikarte

	3.2.3  II.7, Ersatzinfinitiv (lernen)
	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte
	Beikarte

	3.2.4  IV.21, Ersatzinfinitiv im Nebensatz (lernen) I
	Hauptkarte
	Beikarte

	3.2.5  IV.25, Ersatzinfinitiv im Nebensatz (lernen) II
	Hauptkarte
	Beikarte

	3.2.6  Ersatzinfinitiv und Partizip II im Vergleich
	Vergleichskarte 1
	Vergleichskarte 2


	3.3  Position und Verdoppelung von lassen
	3.3.1  II.3, Position und Verdoppelung von lassen (Präsens)
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	3.3.2  II.5, Position und Verdoppelung von lassen (Imperativ)
	Hauptkarte
	Beikarte

	3.3.3  II.1, Position und Verdoppelung von lassen (Perfekt)
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	3.3.4  II.5, Position und Verdoppelung von lassen (nach Modalverb)
	Hauptkarte
	Prozentkarte


	3.4  Syntax von anfangen
	3.4.1  III.1, Syntax von anfangen im Hauptsatz (Präsens)
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	3.4.2  III.5, Syntax von anfangen im Hauptsatz (Perfekt)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte

	3.4.3  III.8, Syntax von anfangen im Nebensatz (Perfekt)
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	3.4.4  III.12, Syntax von anfangen im Nebensatz (Präsens)
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	3.4.5  Syntax von anfangen&/i.satzzeichen2;: Die Ergebnisse im Vergleich
	Vergleichskarte
	Beikarte


	3.5  Gerundium
	3.5.1  II.4, Gerundium
	Hauptkarte
	Beikarte


	3.6  Vorgangspassiv
	3.6.1  II.9, Hilfsverb und Kongruenz beim Vorgangspassiv (Perfekt)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte 1
	Beikarte 2



	4  Sekundäre Prädikation
	4.1  Koprädikativ
	4.1.1  II.13, Koprädikatives Adjektiv (Akk.Sg.F.)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2
	Beikarte

	4.1.2  I.12, Koprädikatives Partizip II (Akk.Pl.N.)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2
	Beikarte

	4.1.3  II.17, Koprädikatives Partizip II (Nom.Pl.N.)
	Hauptkarte
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2
	Beikarte

	4.1.4  I.17, Koprädikatives Adjektiv (Nom.Sg.N.)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2

	4.1.5  Die Koprädikativkonstruktionen im Vergleich
	Vergleichskarte 1
	Vergleichskarte 2
	Vergleichskarte 3
	Vergleichskarte 4
	Vergleichskarte 5


	4.2  Adjektivflexion in der machen-Periphrase
	4.2.1  III.19, Adjektivflexion in der machen-Periphrase
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte
	Beikarte 1
	Beikarte 2


	4.3  Resultativkonstruktionen
	4.3.1  II.11, Resultativkonstruktion mit haben
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2

	4.3.2  III.16, Resultativkonstruktion mit sein (Zustandspassiv)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte


	4.4  kommen-Konstruktion mit infiniter Verbform
	4.4.1  II.19, kommen-Konstruktion mit infiniter Verbform
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte


	4.5  Konverb
	4.5.1  III.23, Deverbale Ableitung als Konverb
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte 1
	Beikarte 2
	Beikarte 3
	Beikarte 4



	5  Junktion
	5.1  Finaler Infinitivanschluss
	5.1.1  I.1, Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) I
	Hauptkarte
	Beikarte 1
	Beikarte 2

	5.1.2  I.6, Finaler Infinitivanschluss (ohne Objekt) I
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	5.1.3  I.11, Finaler Infinitivanschluss (mit Objekt) II
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2

	5.1.4  IV.14, Finaler Infinitivanschluss (ohne Objekt) II
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2

	5.1.5  Finaler Infinitivanschluss: Die Ergebnisse im Vergleich
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2


	5.2  Relativsatzanschluss
	5.2.1  II.20, Relativsatzanschluss (Akk.Sg.N.)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Akzeptanzkarte 1
	Akzeptanzkarte 2

	5.2.2  II.2, Relativsatzanschluss (Dat.Sg.F.)
	Hauptkarte A
	Hauptkarte B
	Prozentkarte A
	Prozentkarte B

	5.2.3  II.18, Relativsatzanschluss (Dat.Sg.M.)
	Hauptkarte A
	Hauptkarte B
	Prozentkarte A
	Prozentkarte B

	5.2.4  II.28, Relativsatzanschluss (Dat.Sg.M. nach Präposition)
	Hauptkarte A
	Hauptkarte B
	Prozentkarte A
	Beikarte
	Vergleichskarte 1
	Vergleichskarte 2
	Vergleichskarte 3
	Vergleichskarte 4


	5.3  Komparativanschluss
	5.3.1  III.22, Komparativanschluss (prädikativ, Subjekt)
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	5.3.2  III.25, Komparativanschluss (adverbial, Infinitiv)
	Hauptkarte
	Prozentkarte

	5.3.3  III.28, Komparativanschluss (prädikativ, Nebensatz)
	Hauptkarte
	Prozentkarte
	Beikarte







